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WISSENSWERTES
Modell: Subaru Outback 2.0D 
Lineartronic
Ausführung: Kombiwagen mit  
fünf Türen
Motor: 4-Zyl., 1998 ccm, Turbodiesel
Leistung (kW∕PS): 110∕150 bei 
3600∕min
Drehmoment (Nm): 350 Nm ab 
1800∕min
Verbrauch (EU-Norm): 6,3 l ∕100 km
Kraftübertragung: Stufenlos 
Lineartronic ∕Allrad
Masse (L × B × H): 
4790 ×1823 ×1605 mm
Kofferraum: 525 bis 1725 l ∕  VDA
Preise: ab Fr. 37 150.–,  
Testwagen Fr. 46 150.–
Infos: www.subaru.ch

AKTUELLER TEST – Subaru steht für Allradantrieb. Nun kommt Lineartronic, ein stufenloser Getriebeautomat, auch in Verbindung 
mit dem drehmomentstarken Dieselmotor.

Outback-Diesel fährt automatisch
Gut ein Jahr vor der Gesamt­
erneuerung hat Subaru seinem 
Flaggschiff eine neue Technik ver­
passt: Lineartronic heisst die Kom­
bination von Boxerdiesel, CVT-Ge­
triebe und Allradantrieb. Dem ge­
genüber dem Legacy etwas höher  

auf den Rädern stehenden Outback 
stehen die feinen Änderungen  
an der Front gut. Wie bekannt ist, 
bietet der Outback, den es aus­
schliesslich in der Kombiversion 
gibt, innen viel Raum für fünf 
Personen oder jede Menge Freizeit­

geräte und Transportgut. Retuschen 
am Armaturenträger weisen eben­
falls auf die jüngste Ausführung 
hin.

Der Flüsterer vom Dienst

Der überarbeitete 2-Liter-Vierzylin­
der-Boxerdiesel leistet 150 PS und 
wuchtet ein maximales Drehmoment 
von 350 Newtonmetern auf die Kur­
belwelle. Er wurde gezielt auf Spar­
samkeit und Laufruhe gedrillt und 
darf sich mit einem Normverbrauch 
von 6,3 l/100 km überall zeigen. 
Erstmals gibt es den Outback-Diesel 
mit dem stufenlosen Lineartronic-
Getriebe mit sieben manuell ansteu­
erbaren Übersetzungsverhältnissen. 
Bei der Lineartronic handelt es sich 
um eine neue Getriebeversion, wel­
che die Vorzüge des Wandlerauto­
maten mit jenen einer stufenlosen 
Contiuously Variable Transmission 
(CVT) verbindet. Durch zwei Kegel­
scheibenpaare – auch Variatoren ge­
nannt –, in denen eine von LuK ent­
wickelte Laschenkette eingespannt 
ist, resultiert eine stufenlose Über­

setzung ohne Zugkraftunterbre­
chung. Dabei wird dem Primär- und 
Sekundärscheibensatz durch Öl­
druck ständig der optimale Abstand 
zugeteilt. Die Laschenkette arbeitet 

mit Zug und überträgt die Kraft über 
eng aufeinanderfolgende Bolzenflä­
chen. Erstmals kann die Lineartro­
nic, sie kommt bei fast allen Subaru­
modellen zum Einsatz, auch mit dem 
hohen Drehmoment des Boxerdiesel 
kombiniert werden.

Unterwegs On- und Offroad

Ob mit dem Anhänger im Schlepp­
tau oder auf verschneiten Waldwe­
gen, überall machen sich die auto­
matische Kraftübertragung sowie 
der symmetrische Allradantrieb po­
sitiv bemerkbar. Sie machen den 
Outback nicht nur sicher, sondern 
auch frei von unerwünschten Eigen­
reaktionen. Falls nötig kann der Fah­
rer durch Schaltwippen an der Lenk­
säule eine der sieben vorgegebenen 
«Schaltstufen» fixieren, das hat Vor­
teile bei Talfahrten und im Gelände. 
Auf der Autobahn ist die gute Ver­
arbeitung zu hören, denn der Out­
back ist auch hier sehr ruhig. Die 
zwar behäbige, aber kontinuierliche 
Beschleunigung des Outback ist im 
Alltag ein bestechender Wert. Drei 
Ausstattungslinien (Advantage, 
Swiss und Limited) stehen zur 
Wahl.
� Roland Hofer

DIETER BAUNACH
Dieter Baunach (53), dipl. Ing. (FH) 
Maschinenbau und REFA Industrial 
Engineer, übernahm 2006 das 
PECOPP Institut, das sich seit über 
20 Jahren der Sanierung von KMU 
widmet. Persönlich hat er über 100 
kleine und mittlere Unternehmen in 
der Schweiz und Deutschland (wie-
der) auf Erfolgskurs gebracht. Der 
Unternehmer-Coach und Entwickler 
von KMUfit und sein Institut sind 
eine gefragte Anlaufstelle für Unter-
nehmer, die wirksam ihren Gewinn 
und ihre Lebensqualität verbessern 
wollen. Auch Banken und Treuhänder 
schätzen den Praxisexperten.

KMU FIT – Rund ein Viertel der Kleinunternehmen hat Ertragsprobleme. Die Neuentwicklung 
KMUfit bietet eine ganzheitliche Lösung – dabei steht der Unternehmer im Zentrum.

Die Persönlichkeit ist entscheidend
Rund ein Viertel der Kleinunterneh­
men hat Ertragsprobleme. In über  
90 Prozent der Fälle liegt die Ursache 
dafür in der Persönlichkeit des 
Unternehmers. Die Neuentwicklung 
KMUfit bietet eine ganzheitliche Lö­
sung mit dem Unternehmer im Zen­
trum, um alle seine Potenziale nutz­
bar zu machen.
300 000 Kleinunternehmen bis 50 Mit­
arbeiter stellen knapp die Hälfte aller 
Arbeits- und drei Viertel der Ausbil­
dungsplätze. Mit 97,2 Prozent aller 
Firmen bilden sie das «Rückgrat der 
Schweizer Wirtschaft». Ein Viertel da­

von hat Ertragsprobleme. Dieter Bau­
nach, Inhaber des PECOPP Instituts, 
ist überzeugt: «Das darf und muss 
nicht sein!» Mit seiner Neuentwick­
lung KMUfit tritt er den Beweis an.

Viele Unternehmer stehen sich 
selbst im Weg

Die meisten Inhaber kleiner Firmen 
starten das «Unternehmersein» mit 

ihrem Facharbeiter- oder Manager­
wissen. Erfolgsentscheidenden Un­
ternehmeraufgaben wie Vision, Zie­
le setzen, Strategie, Controlling etc. 
messen sie dadurch oft nur geringfü­
gige Bedeutung bei. Durch dieses fal­
sche Verständnis neigen sie dazu, zu 
viele Aufgaben selbst zu überneh­
men. So eingebunden ins Tagesge­
schäft, reagieren KMU-Inhaber oft 
nur noch, anstatt aktiv zu agieren.
Unternehmensführung ist ein perma­
nenter Entscheidungsprozess. Er ist 
zeitraubend, fehleranfällig und für 
den Unternehmer häufig belastend. 
Bei bis zu 80 Entscheidungen täglich 
ist es von Bedeutung, die «richtigen» 
zu treffen. Ausschlaggebend dafür 
sind die zugrundeliegenden Informa­
tionen und der menschliche Ent­
scheidungsprozess. Da Menschen 
mindestens zwei Drittel ihrer Ent­
scheidungen unbewusst und nicht 
rational treffen, hat das Unterbe­
wusstsein des Unternehmers starken 
Einfluss auf seinen Betriebserfolg! 
Die Schwierigkeit ist, dass er seine 
unbewussten Denk- und Entschei­
dungsmuster nicht selbst erkennt. 
Genau hier gilt es einzuwirken, um 
positive Veränderungen auszulösen.

Von Unternehmern für Unternehmer

Der Schlüssel zu Erfolg und Zu­
kunftsfähigkeit einer Firma ist die 

Persönlichkeit des Unternehmers. 
Sie steht daher im Zentrum von 
KMUfit, der Neuentwicklung des PE­
COPP Instituts. Dieses spezifisch auf 
den Bedarf von Klein- und Kleinst­
firmen zugeschnittene, präventive 
Unternehmer-Coaching fokussiert 
auf die betriebliche Umsetzung. 
KMUfit basiert auf über 20-jähriger 
Erfahrung mit der PECOPP-Methode, 
die ihre Wirksamkeit bei Firmensa­
nierungen mit einer Erfolgsquote 
von über 90 Prozent hundertfach 
bewiesen hat. Es kombiniert diese 
mit einer gezielt auf die unterneh­
merische Persönlichkeitsentwick­
lung ausgerichteten Komponente. 
Zudem erlaubt die Integration wei­
terer erfolgsrelevanter Bereiche wie 
Geschäftsentwicklung, Zeitmanage­
ment und Verkauf eine noch ganz­
heitlichere Ursachenanalyse und 
Problemlösung.
Von Unternehmer zu Unternehmer 
bieten ebenso qualifizierte wie erfah­
rene Coaches den Inhabern Hilfe zur 
Selbsthilfe. So können KMU ihre 
Wettbewerbsfähigkeit wirksam stär­
ken und ihre Chancen auf eine er­
folgreiche Nachfolgeregelung verbes­
sern.

LINK
www.kmu-fit.ch

ANZEIGE

Dieter Baunach, Inhaber PECOPP 
Institut: «Ein Viertel der KMU hat 
Ertragsprobleme. Das darf und muss 
nicht sein.»

Aufgeräumt: Im Subaru Outback Limited ist alles vom Feinsten. Ob Kurz- oder 
Langstrecke, er steht immer zu Diensten.� BILD: SUBARU

Nur nicht auffallen: Der Subaru Outback fährt jetzt auch mit Dieselmotor 
automatisch. Lineartronic und Allradantrieb harmonieren bestens.� BILD: SUBARU


